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1 Präsentation des Systems1. Präsentation des Systems
BP/HFP modular mit Abschlussprüfung 



Gesamtheit der BerufskompetenzenGesamtheit der Berufskompetenzen
(beschrieben im Berufsprofil)

Modulübergreifende Abschlussprüfungg p g
überprüfen die Integrität und Vernetzung der beruflichen Kompetenzen

Modul 1

Erhebung, Interpretation
und Documentation der 

Modul 2

Erstellung des

Modul 3

Durchführung der

Modul 4

Gestaltung von 

Modul 5

Gestaltung des

Modul 6 Modul 7 Modul 8

Daten

Kompetenznachweis

(Mund. + Schrift.  
Prüfung von mind. 2 

Stunden)

Erstellung des 
Massnahmenkonzepts

Kompetenznachweis

(Mund. + Schrift.  
Prüfung von mind. 2 

Stunden)

Durchführung der 
Massnahmen

Kompetenznachweis

(Mund. + Schrift.  
Prüfung von mind. 3 

Stunden)

Beziehungen, 
Zusammenarbeit

Kompetenznachweis

(Interactive 
Gesprächführung und

Rollenspiel Prüfung von 
i d 1 S d )

Gestaltung des 
Arbeitsplatzes

Kompetenznachweis

(Schriftliches
Arbeitsplatzkonzept
Prüfung von mind. 1 

Stunde)

Gewährleistung der 
Administration und

Organisation

Kompetenznachweis

(Schriftliches Konzept
von mind. 1 Stunde) 

Qualitätssicherung

Kompetenznachweis

(Mündliche und
schriftliche Darlegung
von mind. 2 Stunden) 

Klinisches Praktikum

Kompetenznachweis

(Periodischen
Überprüfungen

gesamthaft 3 Stunden) ) Stunden) Stunden) mind. 1 Stunde)
)



2. Aufgaben der Trägerschaft

• Definition des Berufsprofils 
(methodischer Ansatz Bsp. Dacum)
• Erarbeitung der « Übersicht der 

beruflichen Handlungskompetenzen »
• BerufsprofilBerufsprofil
• Qualifikationsprofil

• Erarbeitung der Prüfungsordnung und Wegleitungg g g g g

• Ernennung der Mitglieder der 
Qualitätssicherungskommission QSK 



3. Aufgaben der QSK in Bezug auf die g g
Abschlussprüfung

• Erlässt die Wegleitung zur Prüfungsordnung und aktualisiert sie periodisch;

• Organisiert die Abschlussprüfungen, setzt den Zeitpunkt und den Ort  sowie die 
Prüfungsgebühren fest bestimmt das Prüfungsprogramm veranlasst diePrüfungsgebühren fest, bestimmt das Prüfungsprogramm, veranlasst die 
Bereitstellung der Prüfungsaufgaben und führt die Abschlussprüfung durch;

• Wählt und bildet die Experten/innen aus und setzt sie ein;

E t h id t üb di Z l d üb i P üf hl• Entscheidet über die Zulassung oder über einen Prüfungsausschluss;

• Entscheidet über die Erteilung des Fachausweises, resp. des Diploms;

• Behandelt Anträge und Beschwerden;Behandelt Anträge und Beschwerden;

• Sorgt für die Qualitätsentwicklung und -sicherung, insbesondere für die 
regelmässige Aktualisierung des Qualifikationsprofils entsprechend den 
Bedürfnissen des Arbeitsmarktes



4 A f b d QSK i B f di4. Aufgaben der QSK in Bezug auf die 
Module

• Legt die Inhalte der Module (Handlungskompetenzen) und 
Anforderungen der Modulprüfungen fest

• Überprüft die Modulabschlüsse (Kompetenznachweise)

• Überprüft periodisch die Aktualität der Module, veranlasst die 
Üb b it d t t di Gülti k it d dÜberarbeitung und setzt die Gültigkeitsdauer der 
Modulabschlüsse fest



5. Aufgaben der Anbieter
• Bieten Module an welche zum Erwerb der durch die QSK• Bieten Module an, welche zum Erwerb der durch die QSK 

definierten und geforderten Kompetenznachweise führen

• Möchten die Anerkennung und Validierung der 
K t h i (M d l üf ) d h di QSK i hKompetenznachweise (Modulprüfungen) durch die QSK erreichen 

• Entscheiden über die Zulassung der Kandidatinnen und 
Kandidaten zu den Vorbereitungskursen (Module) und 
Modulabschlussprüfungen (Kompetenznachweise)

• Gestalten die Vorbereitungskurse kompetenzorientiert

P bli i di T i d I h l d M d l f• Publizieren die Termine und Inhalte der Modulprüfungen

• Prüfen und bestätigen den Erwerb der geforderten 
Kompetenznachweise der Modulabschlussprüfungenp p g



6. Die Rolle des BBT
• Überprüft die Prüfungsordnungen in Bezug auf die rechtlichen Übe p ü t d e ü u gso d u ge e ug au d e ec t c e

Grundlagen (Berufsbildungsgesetz)

• Genehmigt die Prüfungsordnungen

• Überprüft die Zulassung, den Prüfungsverlauf (Abschlussprüfung) 
und die Erteilung des Fachausweises, resp. Diploms 

• Unterstütz die Trägerschaften in der Erarbeitung vonUnterstütz die Trägerschaften in der Erarbeitung von 
kompetenzorientierten Prüfungen

• Subventioniert einen Teil der eidgenössischen Prüfungen

• Druckt und signiert die eidg. Fachausweise und Diplome

• Schützt und registriert die Namen der eidg. Titelträger/innen

• Bildet die Erstinstanz für Beschwerden in Bezug auf die eidg. 
Abschlussprüfung
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7 K t i ti t7. Kompetenzorientierte 
Abschlussprüfung

• Gibt der QSK die Möglichkeit zu überprüfen, 
dass die/der Kandidat/in die im Berufsprofildass die/der Kandidat/in die im Berufsprofil 
geforderten beruflichen 
Handlungskompetenzen nachweisen kannHandlungskompetenzen nachweisen kann

• Ermöglicht die Integrität und hilft die 
Vernetzung der Kompetenzen zu überprüfenVernetzung der Kompetenzen zu überprüfen
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8. Zusammenfassend ist ein modulares 
P üf tPrüfungssystem:

Vorteile : Flexibilität Herausforderungen
• Die Handlungskompetenzen aus 

dem Berufsprofil werden auf ein 
modularisiertes und 
kompetenzorientiertes

• Kompetenzformulierungen müssen 
so gestaltet sein, dass die Anbieter 
die Vorbereitungskurse zielgerichtet 
aufbauen könnenkompetenzorientiertes 

Prüfungssystem übertragen

• Möglichkeit der 
Kompetenzeinteilung in Basis und

aufbauen können

• QSK muss die Gültigkeit der durch 
die Anbieter durchgeführten 
Kompetenznachweise regelmässigKompetenzeinteilung in Basis- und 

Fachspezifische Module

• Kandidaten/innen können ihren 
eigenen Weiterbildungsplan zeitlich

Kompetenznachweise regelmässig 
überprüfen

• Die Abschlussprüfung muss die im 
Berufsprofil definierteneigenen Weiterbildungsplan zeitlich 

und finanziell selber steuern

• Synergien zu und Anerkennung von 
Modulen anderer Abschlüsse

Berufsprofil definierten 
Handlungskompetenzen klar 
überprüfen und nachweisen

Modulen anderer Abschlüsse 
möglich
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